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Sprechstunden des Bürgermeisters:
Mittwochs, nach Terminvereinbarung.

Telefonische Erreichbarkeit von Bürgermeister
Thomas Seelaus: 0699-18191933

e-mail: thomas.seelaus@ktn.gde.at

Wir wünschen unseren Kindern Wir wünschen unseren Kindern 
schöne erholsame Ferien!schöne erholsame Ferien!

EuerEuer
Tomi Seelaus!Tomi Seelaus!
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Mittlerweilen bin ich und der 
im Vorjahr gewählte Gemein-
derat mehr als ein Jahr im 
Amt. Für mich als Querein-
steiger, aber auch für viele der 
neu gewählten Gemeinderäte 
war und ist es nach wie vor 
noch immer ein Lernprozess. 
Viele Ideen wurden und wer-
den geboren. Manche kann 
man umsetzen, manche aber 
auch nicht. Gemeinsam, über 
alle Parteigrenzen hinweg, 

versuche ich die anstehenden Aufgaben in der Gemeinde, 
aber vor allem für die Gemeinde abzuarbeiten. Das man 
nicht immer einer Meinung ist, ist das Selbstverständ-
lichste in einer Demokratie. Gemeinsam haben wir in der 
letzten Sitzung des Gemeinderates eine Sanierungsoffen-
sive bei den Gemeindestraßen beschlossen und gestartet. 

n �Liebe Preiteneggerinnen, liebe Preitenegger!
Danke an Alle, die 
mit viel Einsatz im 
Vorfeld die Weichen 
dafür gestellt haben. 
In Arbeit ist derzeit 
ein Teilstück der 
Raflingstraße, vom 
vlg. Rafling in Rich-
tung Süden bis zum 
Wald sowie ein Teilstück der Ober- und Unterauerlinger-
straße, vom vlg. Story bis zum vlg. Kalcher und weiter bis 
zur Gemeindegrenze. Vorgesehen ist noch die Sanierung 
eines Teilstücks der Aserle-Straße. Nächstes Jahr, soll die 
Sanierungsoffensive der Gemeindestraßen fortgesetzt wer-
den. Weitere Vorhaben, welche in Ausarbeitung sind, wer-
den in den nächsten Sitzungen beschlossen. Sofern es die 
finanziellen Mittel zulassen, sollen diese schnellstmöglich 
umgesetzt werden: Beitritt der Gemeinde zur „Gesunden 
Gemeinde“; Breitbandausbau, Sanierung Hochbehälter 
Veidlbauer, Sanierungsmaßnahmen am Wohnhaus I und II, 
Adaptierung Recyclinghof mit Überdachung der Tankstel-
le, Aufschließung Baulandmodell Sonnensiedlung, Errich-
tung von PV-Anlagen an öffentlichen Gebäuden, Errich-
tung einer Flutlichtanlage für den TSV usw. Ein weiteres 
großes Anliegen von mir ist, die Umstellung der Altpapier-
sammlung auf Haussammlung, damit die Verschmutzung 
bei den Müllinseln endgültig der Vergangenheit angehört 
und unsere Gemeinde noch schöner und lebenswerter wird. 
Die Altpapiertonnen für jeden Haushalt wurden bereits be-
stellt. Mit der Aufstellung wird voraussichtlich im Herbst 
begonnen. 
Ich freue mich auf eine gute konstruktive Zusammenarbeit!

Euer Bürgermeister Thomas Seelaus

Der Schutz unseres Planeten
ist uns allen ein Herzensanliegen.
Deshalb wird Ihre Gemeindezeitung 

ausschließlich mit CO2-frei
gewonnener Energie aus 100 Prozent 
heimischer Wasserkraft hergestellt. 
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n Liebe Preiteneggerinnen und Preitenegger!
Nach der Pensionierung von 
Erwin Münzer ist es uns nach 
längerer Suche gelungen, unser 
Team im Amtshaus mit Martin 
Gönitzer wieder zu vervoll-
ständigen.
Martin wird im Bürgerservice 
und in der Allgemeinen Ver-
waltung immer ein offenes Ohr 
für Eure Anliegen haben. 
Ursprünglich im schönen Gra-
nitztal geboren und aufgewach-
sen, verschlug es Martin der 

Liebe wegen in unser wunderschönes Bergdorf. Seit 1. Mai 
2021 ist Martin stolzer Vater einer bezaubernden Tochter und 
seit 2. Juli 2022 glücklich mit Daniela Liebmann verheiratet.
In seiner Freizeit genießt er neben dem Familienleben, Wan-
dern und Sport auch seine Zuneigung zur Musik. Musikalisch 
ist er in mehreren Gruppen und Musikkapellen unterwegs 
- unter anderem als Schlagzeuger oder Trompeter bei der 
Oberkrainer- und Partyband „Die Malzbratla“ oder bei der 
„Tanzlmusi“ genannt „Die Blechquetschmusi“. Außerdem 
ist er ein begeisteter Fußballer und durfte sogar neben seiner 
Lehrzeit als Blechblasinstrumentenbauer in Bayern, in der 
bayerischen Kreisliga, Fußballluft schnuppern. 
Wir freuen uns, Martin als neuen Mitarbeiter im Gemeinde-
amt begrüßen zu dürfen und heißen Ihn herzlich willkommen.
Euer Bürgermeister Thomas Seelaus
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n �Pflegenahversorgung – Pflegekoordination/
Community Nurse

Ab sofort gibt es in der Gemeinde Preitenegg ein neues ko-
stenfreies und anonymes Angebot für ältere Menschen und 
deren pflegende oder betreuende Angehörige. Frau Silvia 
Fellner ist diplomierte Gesundheits- und Krankenschwester 
und ist die neue Pflegekoordinatorin/Community Nurse im 
Bezirk Wolfsberg und für die Gemeinden Bad St. Leonhard, 
Reichenfels, Preitenegg und Frantschach St. Gertraud zu-
ständig. Gerne steht sie Ihnen mit Rat und Tat zur Seite und 
berät sie in häuslicher Umgebung oder im Gemeindeamt 
über Unterstützungsmöglichkeiten und zu Angeboten im 
Bereich Gesundheit, Pflege und Soziales. Sie leistet Hilfe-
stellung in Antragstellungen jeder Art oder in der Organisa-
tion ihres Betreuungs- und Pflegealltages. Zusätzlich kann 
auf Wunsch ein ehrenamtlicher Besuchsdienst organisiert 

werden, um Sie zu Hause zu un-
terstützen. Frau Fellner freut sich 
auf Ihren Anruf!

Kontakt:
Pflegekoordination/ 
Community Nurse
Fr. Fellner Silvia
T: 0664/5180810
E: silvia.fellner@shv-wolfsberg.at

n �Mitten im Leben – aktiv und selbstbe-
stimmt älter werden

Beim Projekt „Mitten 
im Leben“ handelt es 
sich um ein Angebot 
des katholischen Bil-
dungswerks für ältere 
Menschen mit dem 
Ziel, Gesundheit und 
Lebensqualität so-
wie Selbständigkeit 
bis ins hohe Alter zu 
erhalten. In vielen 

wissenschaftlichen Studien werden die Auswirkungen von 
körperlicher und geistiger Bewegung und sinnerfülltem Tun 
in Gemeinschaft für die Gesundheit älterer Menschen bestä-
tigt. Zudem - was für die Muskelkraft gilt, hat auch für unser 
Gehirn Gültigkeit: „Use it or lose it“!
Aktuell gibt es in Kärnten ca. 60 Gruppen in vielen Pfarren 
und Gemeinden; so auch seit 2019 – mit zahlreichen „Coro-
na Unterbrechungen“ – in Preitenegg. Das Angebot „Mitten 
im Leben“ besteht seit 2001 und viele Jahre schon in Koo-
peration mit dem Gesundheitsland Kärnten – Gesunde Ge-
meinde; eine Förderung vonseiten dieser kommt den Teil-
nehmenden zugute! Die Inhalte der Gruppenstunden sind 
eine Kombination aus Übungen für das Gedächtnis, Bewe-
gung, Alltagskompetenzen und Lebensfreude und werden 
von ausgebildeten Gruppenleiter:nnen auf die individuellen 
Bedürfnisse der Teilnehmer:nnen abgestimmt.
Bei all dieser Fülle an möglichen Inhalten sollte aber nie 
vergessen werden, dass in diesen Gruppenstunden in erster 
Linie der Spaß am Tun im Mittelpunkt steht. Gedächtnis-
training soll Freude bereiten, den Geist spielerisch anregen, 
das Selbstwertgefühl steigern und fördern, Gemeinschaft 
erleben lassen und soziale Kontakte aufrechterhalten und 
pflegen.
Das Katholische Bildungswerk bietet nun wieder die Mög-
lichkeit, sich im Rahmen eines 11-moduligen Lehrgangs mit 
Beginn im September 2022 und Ende im Juli 2023 zum/
zur Mitten im Leben Trainer:in ausbilden zu lassen. Wenn 
Sie Freude an der Arbeit mit älteren Menschen haben und 
sich gerne beruflich, nebenberuflich oder in der Pension in 
der Leitung von Senior:innengruppen engagieren, Ihre ei-
gene Kreativität entdecken sowie Anerkennung und Wert-
schätzung erfahren wollen, freuen wir uns, wenn Sie mit 
uns für weitere Informationen Kontakt aufnehmen. Telefon: 
067687722427 oder Mail: ulrike.schwertner@kath-kir-
che-kaernten.at

Mag. Ulrike Schwertner
Referentin für Senior:innenbildung und Mitten im Leben

n �Geschätzte Gemeindebürgerinnen!  
Geschätzte Gemeindebürger! 

Als Kärntner Tierschutzombudsfrau möchte ich Sie von der 
Notwendigkeit Katzen kastrieren zu lassen überzeugen: 
Täglich werde ich mit dem Problem der ungehemmten Katzen-
vermehrung konfrontiert. Einheimische und Touristen bekla-
gen sich über leidende, kranke und durch Inzucht geschädigte 
Katzengruppen. Diese Populationen können auch den Men-
schen und der Umwelt Schwierigkeiten durch ihre Ausschei-
dungen und ihr Verhalten bereiten.
Eine einzige nichtkastrierte Katze kann in 5 Jahren 12.680 
Nachkommen produzieren! 
Diese Fähigkeit zur lawinenartigen Vermehrung gelingt durch 
eine außerordentlich hohe Fruchtbarkeit dieser Tierart. Etwa ab 
dem 7. Lebensmonat wirft eine Katze bis zu 3mal pro Jahr ca. 
4 Katzenwelpen. Laufende Würfe erfolgen bis zu ihrem natür-
lichen Lebensende mit bis zu 20 Jahren. Nicht an Menschen 
gewöhnte Katzen lassen sich von Menschen nicht berühren 
und bekommen ebensolche scheuen Nachkommen. 
Aus diesen Gründen gilt in Österreich eine Kastrationspflicht 
von Katzen mit regelmäßigem Zugang ins Freie. Ausgenom-
men sind nur, bei der Bezirkshauptmannschaft, gemeldete Kat-
zen die gechippt und in der Heimtierdatenbank registriert sind.
Bei einer Katzenkastration werden die Eierstöcke bzw. die Ho-
den entfernt. Die Tiere werden insgesamt gesünder, schöner 
und erreichen ein höheres Lebensalter. Die Lust Schadnager zu 
bekämpfen bleibt jedoch erhalten!
Übernehmen Sie Verantwortung, lassen Sie Ihre Katzen ka-
strieren und melden Sie tierhalterlose und verwilderte Haus-
katzen Ihrem Gemeindeamt.
Mag. Dr. Jutta Wagner, Tierschutzombudsfrau , Juli 2022

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 
0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at
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n Liebe Preiteneggerinnen und Preitenegger!
Nach der gelun-
genen Osterdekora-
tion möchten wir ab 
heuer auch Weih-
nachten einen ge-
bührenden Rahmen 
geben. Deshalb ist 
von Seiten der Ge-
meinde geplant am 
1. Adventwochen-
ende in Preitenegg 
einen Weihnachts-
markt abzuhalten. 

Für diesen Markt wirst „DU“ gesucht, wenn Du Handarbei-
ten, Kekse etc. herstellst und am Markt anbieten und verkau-
fen willst, oder es gibt in deinem Bekanntenkreis jemanden, 
der das macht, dann melde dich bei der Gemeinde. Auch 
unser hochwürdiger Herr Pfarrer macht mit. Die örtlichen 
Vereine werden auch eingebunden und gesondert zu einer 
Sitzung Mitte August eingeladen. Ich freue mich schon jetzt 
auf viele Rückmeldungen und eure Teilnahme.

Bedanken möchte ich mich aber auch noch bei Brigitte Mau-
rer, Tanja Vogg, Sylvia Oberländer und Feimuth Daniela für 
die Herstellung der schönen Osterdekoration.

Eurer Bürgermeister Thomas Seelaus
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n ÖKB Preitenegg Jahreshauptversammlung
Im Frühjahr fand auch die Jahreshauptversammlung des 
ÖKB Preitenegg statt, dieser Einladung folgten viele Mit-
glieder. Neben zahlreichen Ehrungen, wurde auch die Neu-
wahl des Vorstandes durchgeführt. Im Amt bestätigt wurden 
Obmann Josef Brunner, Obmann-Stellvertreter Peter Tafer-
ner, 2. Stellvertreter Otto Maurer, Kassier Eduard, Kom-
mandant Joham Kreuzer, die Fähnriche Christian Feimuth 
und Paul Guggi und Schussmeister Josef Monsberger. Neu 
im Team des ÖKB-Vorstandes sind Organisationsreferent 
Rene Schüssler und Schriftführer Thomas Seelaus.
Anfang Juni wurde vom ÖKB das traditionelle Maibaum 
Umschneiden organisiert. Am 31. Juli wird zum 100-jäh-
rigem Bestandsjubiläum geladen, hierzu sind alle recht 
herzlich eingeladen.

n �PVÖ Aloisia Sorger
Aloisia Sorger ist bereits 
seit 25+2 Jahren Mitglied 
des Pensionistenvereins 
Preitenegg. Aus diesem 
Anlass überbrachte ihr 
der Obmann Rochus 
Münzer gemeinsam mit 
seiner Stellvertreterin 
Christine Baumgartner 
die Goldene Ehrennadel 
der Landesorganisation 
des PVÖ. Gleichzeitig 
konnte der Geehrten 

nachträglich zum 93. Geburtstag gratuliert werden

n �Erstkommunion
Am 12. Juni fand in Preitenegg die Erstkommunion statt. Die 
Hl. Messe wurde von Pfarrer Dieudonné Mavudila Bunda 
und Diakon Paul Feimuth zelebriert. Musikalisch umrahmt 
wurde die Feierlichkeit von der Ortskapelle Preitenegg, den 
Sängern und den Musikschülern Marie Weißhaupt, Kristin 
Straßnig und Lena Reisenhofer unter der Leitung von Re-
nate Formayer. Ein schöner und aufregender Tag für unsere 
Erstkommunionkinder!
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n �Feuerwehr Preitenegg
Maibaumaufstellen
Mit großer Anteilnahme der Bevölkerung durfte die Feuer-
wehr Preitenegg am 01.05.2022 im Rahmen des Maibau-
maufstellens wieder zum Frühschoppen einladen. Die Fest-
messe im Rüsthaus wurde von unserem Feuerwehrmitglied, 
Pfarrer Dieudonné Mavudila-Bunda und Diakon Paul Fei-
muth feierlich gestaltet und von der Ortskapelle Preitenegg 
musikalisch umrahmt. Großer Dank gilt auch dem Spender 
des Maibaumes Josef Lichtenegger vulgo Gaich.

Einsatz - Heizwerk in Wisperndorf
Am Freitag, dem 22.04.2022 wurden 8 Feuerwehren im 
Oberen Lavanttal kurz vor 21.30 Uhr zu einem Anlagen-
brand in einem Heizwerk in Wisperndorf alarmiert.
Aufgrund eines technischen Defekts geriet eine Sägespäne-
trocknungsanlage und der davorstehende Hochsilo in Brand. 
Auch die Feuerwehr Preitenegg stand bei diesem Brand in 
der Nachbargemeinde im Einsatz.

Feuerwehrfest
Von 06. August – 07. August 2022 findet heuer wieder das 
alljährliche Fest der Feuerwehr Preitenegg statt. Für die mu-
sikalische Unterhaltung wird dieses Jahr die junge, dyna-
mische Band „Schwoazstoaner“ sorgen. Die bewährte Ku-
holympiade findet wieder am Sonntag in gewohnter Weise 
statt, unterhalten werden sie neben der Ortskapelle Preite-
negg auch Die 4 von der Koralm. Die Feldmesse im Festzelt 
findet um 10.30 Uhr statt. Am Samstag steht für die Besu-
cher wieder ein Shuttle-Bus von Wolfsberg nach Preitenegg 
zur Verfügung.

Die Kameradschaft freut sich, die Bevölkerung von Preite-
negg beim Fest begrüßen zu dürfen.
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n �Elternschießen
Am 6. Mai veranstal-
tete der Schützenver-
ein erstmals ein El-
ternschießen bei dem 
die Eltern der Jugend-
schützen die Möglich-
keit hatten, das Luft-
gewehrschießen in der 
Disziplin stehen auf-
gelegt auszuprobieren.

Auch BGM Thomas Seelaus folgte der Einladung und hat-
te gemeinsam mit den Eltern der Jungschützen viel Freude 
beim sportlichen Wettkampf. Jedes Elternpaar absolvierte in 
Summe 40 Schuss und jene Elternpaare welche dem Durch-
schnitt aller Paare am nächsten lagen, konnten sich über 
Sachpreise freuen.

1.	� Petra Kienberger und Harald Gupper  
(2,3 Ringe Abstand vom Durchschnitt)

2.	� Martina Brunner und Christian Kriegl 
(5,3 Ringe Abstand vom Durchschnitt)

3.	� Sieglinde und Jürgen Sturmer 
(9,7 Ringe Abstand vom Durchschnitt)

Der Abend klang mit einem gemütlichen Beisammensein 
im Schützenlokal aus.

n �Familien – Weinbergwanderung in der Süd-
steiermark (Glanzer Hoftour)

Am Christi Himmelfahrtstag wanderten die Preitenegger 
Schützen und ihre Familienangehörigen entlang der Glanzer 
Hoftour in den Südsteirischen Weinbergen.
Nach der gemeinsamen Busfahrt zum Ausgangspunkt bei 
der Buschenschenke Eory gab es zunächst eine Stärkung und 
danach ging es weiter über das Gut Pößnitzberg zum Wein-
gut Marko vlg. Weinstricker. Dort erzählte Herr Marko den 
Schützen im Zuge der kommentierten Weinverkostung viel 
Wissenswertes über die biologische Bewirtschaftung seiner 
Weingärten und die Qualitätsbezeichnungen der Steirischen 
Weine. Anschließend ging es munter und gestärkt nahe der 
slowenischen Grenze zur Zwischenrast beim Himbeerhof 
Renner. Die Schlussetappe führte „auf-und abwärts“ ent-
lang von Weingärten und urigen Mischwäldern zurück zum 
Ausgangspunkt der insgesamt 11 km langen Strecke – zur 
Weinschenke Eory. Hier erwartete die 37-köpfige Gruppe 
eine herzhaft steirische Jause und die Teilnehmer genossen 
die herrliche Abendsonne sowie den wunderschönen Aus-
blick auf die umliegenden Weinberge.

Die Sportschützen in den südsteirischen Weinbergen

Weinverkostung beim Weingut Marko

n �Kistenlauf der  
LJ Preitenegg

Am 25. Juni dieses Jahres haben wir, die LJ Preitenegg 
einen Kistenlauf entlang des Hebalmsees auf der Hebalm 
veranstaltet. Bei diesem Bewerb mussten Gruppen aus je 
vier Personen eine Route entlang der Langlaufloipe mit den 
unterschiedlichsten Stationen zu den Bereichen Geschick, 
Wissen und Trinkfähigkeit bewältigen. Außerdem mussten 
die Teams auch sehr viel Spaß mit sich bringen und eine 
starke Teamfähigkeit aufweisen.
Auch nachdem die Siegerehrung von statten ging, blieben 
einige Leute mit uns auf der Hebalm um diesen sonnigen 
und herrlichen Tag ausklingen zu lassen.
Wir bedanken uns noch einmal recht herzlich bei allen 
Teilnehmern und Teilnehmerinnen, sowie auch bei allen 
Zusehern und Zuseherinnen, welche alle Teams tatkräftig 
unterstützen.

n �Ölkesselfreies Preitenegg   
NEU: Gemeinde Förderung 1.500,00 Euro
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n �Sängerrunde Preitenegg
Geschätzte Freunde der Sängerrunde Preitenegg,

den aufmerksamen Leserinnen und Le-
sern der Gemeindezeitung wird aufge-
fallen sein, dass es in der Aprilausgabe 
der Gemeindezeitung keinen Beitrag 
der Sängerrunde zu lesen gab. Es wurde 
schlicht und einfach der Abgabetermin 
verpasst und wir bitten um Verzeihung 
und das alles wird hier mit den fol-
genden Zeilen nachgeholt. Bereits am 
25.Februar diesen Jahres hielten wir im 

Kultursaal unsere Hauptversammlung ab. Neben Bürgermei-
ster Thomas Seelaus durften wir auch Diakon Paul Feimuth 
als Vertreter für die Pfarre Preitenegg begrüßen. Es wurde das 
kommende Vereinsjahr geplant sowie die alljährlichen Wahl-
en durchgeführt und die Funktionen im Verein vergeben. 
Am 1. März feierte unser langjähriger Sangesbruder Herbert 
Brunner seinen 60. Geburtstag. Die offizielle Feier mit Fami-
lie, Verwandtschaft und der Sängerrunde fand am 2. April in 
der WAC Lounge der Lavanttal Arena statt. Neben hervor-
ragender Verköstigung kam auch der Spaß, das Singen und 
die Zeit für ausgiebige, gute Gespräche untereinander nicht 
zu kurz. Die erste gesangliche Ausrückung führte unseren 
Männerchor am 30. April nach St. Andrä, wo wir beim nach-
geholten Jubiläumskonzert der Dorfgemeinschaft St. Jakob 
ein paar Lieder zum Besten geben durften. Ein gelungener 
Abend mit abwechslungsreicher Liederauswahl erfreute das 
Publikum im Veranstaltungssaal des Rathauses in St. Andrä. 
Wir danken nochmals für die Einladung. Am 15. Mai um-
rahmten wir gesanglich die Mainandacht beim Dorfkreuz in 
Preitenegg bei herrlichem Frühlingswetter. Im Anschluß wa-
ren alle Anwesenden zu einer Agape geladen. Eine Woche 
darauf, am 21.Mai, waren wir in Bad St. Leonhard zu Gast. 
Der Lions Club Bad St. Leonhard-Obdach veranstaltete eine 
Benefizveranstaltung zur Unterstützung von Flüchtlingen aus 
der Ukraine, welche aktuell in unserer Region einen sicheren 
Hafen gefunden haben. Zusammen mit dem MGV Bad. St. 
Leonhard, dem Gemischten Chor Reichenfels, der Singge-
meinschaft Kliening und unserem Zutun war dieser Abend 
ein voller Erfolg. Am 6. Juni führte uns unser Weg in die Stei-
ermark. Nach 3 Jahren durften wir wieder das traditionelle 
Kapellenfest bei der Laura Kapelle in Sallegg mitgestalten: 
diesmal an der Seite vom MGV Bad Gams. Es war wieder 
einmal ein unvergesslicher Tag voll Gesang und schönen 
Stunden inmitten der steirischen Hügellandschaft. Beiträge 
zum Fest der Chöre am 3. Juli und zum Konzert der Packer 
Sänger am 9. Juli folgen in der übernächsten Ausgabe. 
Bis dahin wünschen wir euch einen schönen Sommer und 
freuen uns auf ein Wiedersehen und ein Wiederhören nach 
der Sommerpause.

Wir sind täglich von 0 bis 24 Uhr für Sie da.
Auf Wunsch auch bei Ihnen zu Hause.

Ihre Anzeigen-HOTLINE:
0650/310 16 90
anzeigen@santicum-medien.at
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n �Neues von der Ortskapelle Preitenegg
Nach dem abgesagten Faschingsumzug freuten wir uns, dass 
wir im ersten Halbjahr 2022 insgesamt 6 Ausrückungen ver-
zeichnen durften. Dazu zählte die Umrahmung der Messe 
vom Palmsonntag und die Prozession der Auferstehung im 
April. Am 1. Mai ging es gleich weiter mit der Feldmesse im 
Rüsthaus der Freiwilligen Feuerwehr und das musikalische 
Begleiten des Maibaumaufstellens.
Am 12. Juni waren wir doppelt im Einsatz. Zuerst begleiteten 
wir die Erstkommunionkinder mit ihren Familien spielend zur 
Ortskirche. Danach ging es weiter nach Bad St. Leonhard, 
wo das Bezirksmusikertreffen stattfand. Gemeinsam mit dem 
Musikverein St. Oswald/Kloster marschierten wir zum Ge-
samtspiel. Auch bei der Fronleichnamsprozession waren wird 
am 16. Juni dabei. Wir freuen uns schon sehr auf das Mitwir-
ken beim Feuerwehrfest und auch beim Dorffest.

Der Mai Ausflug führte uns heuer zum Narzissen Fest nach 
Bad Aussee, leider war der Tag verregnet und kalt. Auf dem 
Nachhauseweg wurde im Buschenschank Korrer in Eppen-
stein eingekehrt, wo wir ein gutes belegtes Brot zu uns nah-
men. Die Fahrt bei nasser Straße war etwas abenteuerlich. 
Letztendlich kamen wir alle gut daheim an.

n �Seniorenbund Preitenegg
Eine gut besuchte Muttertags Feier 
am Muttertag fand beim Hanslwirt 
statt. Zahlreiche Ehrungen für lange 
Mitgliedschaft konnten vorgenom-
men werden. Landesobfrau Elisabeth 
Scheucher ist für die Ehrungen ange-
reist. Ein gutes Essen sowie Darbietungen der Mädchen 
rundeten den Ehrentag für die Mütter ab.
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n �PVÖ Preitenegg
Die PVÖ Preitenegg hat eine sehr aktive Ortsgruppe. Das 
bestätigte die erfolgreiche Jahreshauptversammlung, die im 
Kultursaal stattfand und gut besucht war. Nach Feststellung 
der Beschlussfähigkeit, den Grußworten an die Ehrengäste: 
Bezirksobmann Dieter Hacker, Nina Asprian von der SPÖ 
und Pfarrvorsteher Dieudonné Mavudila-Bunda, wurde eine 
Gedenkminute für die im Jahr 2021 verstorbenen Mitglieder 
abgehalten. Gedacht wurde an Matthias Sorger, Günther 
Schlossnagl, Margarethe Traußnig, Frau Moser, Anna Mau-
rer und Karl Feimuth. Im Anschluss zog Obmann Rochus 
Münzer eine eindrucksvolle Bilanz der Ortsgruppe. Dem 
Kassier Alfred Gerlitz wurde für den positiven Bericht ein 
großes Lob für die genau Arbeit ausgesprochen. Der Vor-
stand wurde wieder einstimmig gewählt.

Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft wurden vom Be-
zirksobmann Dieter Hacker und SPÖ-Bezirksobfrau Nina 
Asprian überreicht.

Für 50 Jahre: Josefa Münzer
Für 25 Jahre: Paula Gerlitz
Für 20 Jahre: �Roswitta Ozwirk, Hermine Münzer und  

Steffi Pachatz
Für 15 Jahre: Rochus Münzer und Grete Fellner

Es kann wieder gefeiert und gewandert werden. So wurde 
im Juni beim Hanslwirt zu Kaffee und Torte geladen. Wo 
auch vom Sozialhilfeverband Frau Silvia Gutschi vorge-
stellt wurde, die sich um die Pflege und Soziales für die Be-
völkerung kümmert.

Der Frühlingsausflug ging in die Eisenbahnerstadt Knit-
telfeld. Ein ehemaliger „Heizer“ führte uns eindrucksvoll 
durch das Museum. Mittagessen gab es in Großlobming und 
anschließend ging die Fahrt weiter nach Weißkirchen, wo 
die Edelsteinschleiferei Krampl besichtigt wurde. Wieder 
wurde gewandert vom Hebalmsee zur Gregorpeterhütte. 
Die letzte Wanderung im Juni ging zur Hebalmsäge, was für 
viele Neuland war und anschließend gab es ein gemütliches 
Beisammensein bei der Rehbockhütte. Es ist sehr erfreulich 
für den Obmann Rochus Münzer, dass immer so viele mit-
machen.

Tanken auch außerhalb der Öffnungszeiten!
Im Lavanttal: Bei den Lagerhaus Tankomaten in Wolfsberg 
und Lavamünd können Kunden rund um die Uhr von 0 bis 24 
Uhr tanken – mit Karte oder Bargeld.
Ab sofort gibt es auch in St. Paul einen Tankomaten, der ein 
Tanken außerhalb der Öffnungszeiten (5 bis 22 Uhr) ermög-
licht. Einfach und bei Kunden beliebt: Fahren Sie mit Ihrem 
Fahrzeug zur Zapfsäule, führen Sie Ihre Karte zum Tankautoma-
ten und wählen Sie die Nummer der Zapfsäule und schon kann 
getankt werden. Kunden können mit der Lagerhaus Tankkarte, 
einer MasterCard, MaestroCard, VisaCard, Genol, ec-Karte, AP, 

UTA oder einer DKV Karte tanken. Tipp: Die Lagerhaus Tankkarte bietet jede Menge Vor-
teile und kann jederzeit bei den LagerhausTankstellen sowie online auf rlh.at/lavanttal-
tankkarte beantragt werden - oder erkundigen Sie sich unter der Tel. 04352/51565-61.

Anzeige
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n �Lebenskunst Altern
Das Generationenpro-
jekt „Lebenskunst Al-
tern“ mit dem „Mönch“ 
Heimo Luxbacher in der 
VS Preitenegg, war ein 
voller Erfolg. Die Kin-
dergartenkinder, Volks-
schulkinder, Großeltern, 
Eltern und zahlreiche 
Interessierte arbeiteten 
in einem Malworkshop 
und einem Fotoworkshop 
Hand in Hand. Organi-
siert wurde das Projekt 
vom Familienausschuss 
unter Obmann GR 
Andreas Oberländer, GR 
Cornelia Reisenhofer u. GR Robert Gräßl und dem Amt der 
Kärntner Landesregierung. Die Stärkung zwischendurch 
wurde von Bgm. Seelaus Thomas, Getränke und Eis vom 
Familienausschuss gesponsert. Danke an alle Mitwirkenden 
für die gute Zusammenarbeit. Im Herbst wird die Lichtsäule 
mit den Fotos feierlich eingeweiht und die Gemeinde erhält 
die Auszeichnung zur „Generationenfreundlichen Gemein-
de“ durch Landesrätin Mag. Sara Schaar.

n Volksschule
Erlebnistage in Mallnitz
Sehr lange fieberten die Schüler/innen der dritten und 
vierten Schulstufe der VS Preitenegg
auf diese dreitägige Fahrt nach Mallnitz hin.
Als Begleitpersonen fungierten Fr. Schatte und Fr. Rabitsch.
Höhepunkt dieser Reise war das abenteuerliche Rafting auf 
der Möll.
Abgesehen vom Wetter, hätten die Tage in Mallnitz nicht 
besser sein können!

Walderlebnispark am Klopeinersee
Bei herrlichem Wetter fand der heurige Schulausflug zum 
Walderlebnispark
statt. Nach dem Klettern rundete ein köstliches Eis und ein 
Spaziergang am See den Ausflug ab.

Projekt „Herzenssache“ des ÖJRK Kärnten
Wir sind sehr dankbar, dass Frau Tanja Vogg den Schülern/
innen auf kindgemäße Weise die Erste Hilfe und lebensret-
tenden Sofortmaßnahmen näher gebracht hat.
Sie hat es geschafft, durch das praktische Anwenden allen 
die Scheu zu nehmen, ihr erlerntes Wissen anzuwenden.
Vielen Dank!!

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 
0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at



n Geburten
Clara Mayer; 
Eltern: Tanja Maier & Thomas Brunner

Magdalena Hofstetter; 
Eltern: Stephanie Krobath & Walter Jürgen Hofstetter 

n Geburtstage

n Eheschließungen
Elfriede Maria Grillitsch / Paul Guggi 
Daniela Liebmann / Martin Gönitzer

Clara Mayer

Gerlitz Paula 80 Jahre

Staubmann Frieda 80 Jahre

Fellner Margaretha 85 Jahre Mitterbacher Anna Maria 85 Jahre

Maurer Gisela 90 Jahre

Mitterbacher Johann 90 Jahre

Vallant Johann 95 Jahre

Elfriede Maria Grillitsch / Paul Guggi
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n �TSV Preitenegg
Historischer Erfolg - 1. Mei-
stertitel der Vereinsgeschichte!
Dem TSV Preitenegg gelang in 
der vergangenen Saison 47 Jahre 
nach der Vereinsgründung der erste 
Meistertitel und somit auch erstma-
lige Aufstieg in die 1. Klasse.

Der TSV führte dabei von Spiel-
tag 3 weg die Tabelle der 2. Klasse C an und gab die Ta-
bellenführung auch nie mehr ab. Am 28. Spieltag (28. Mai) 
krönte man sich mit einem fulminanten 9:0-Heimsieg über 
die NextGen St. Veit zum ersten Mal zum Meister und er-
hielt anschließend vom Kärntner-Fussballverband den Mei-
sterpokal und Medaillen.

Am Ende der Saison standen 25 Siege, 4 Remis und nur eine 
Niederlage zu Buche. Dabei führte das Team von Spieler-
trainer Christoph Eneo nicht nur die Heim- und Auswärtsta-
belle an, man war auch die erfolgreichste Hin- und Rück-
rundenmannschaft, erzielte die meisten Treffer der Liga 
und war mit nur 23 Gegentoren eine der besten Defensiven 
Kärntens. Gleich 14 Mal hielt unser Goalie Jan Oberländer 
die Null fest. Mit Christian Ragger (44 Treffer) hatte man 
außerdem noch landesweit den erfolgreichsten Torschützen 
in den eigenen Reihen. Die weiteren besten Torschützen 
waren Clemens Kreuzer (12 Tore), Gerald Maurer (9) und 
Bernhard Gräßl (8).

Großen Anteil an dem Erfolg hat natürlich auch das funkti-
onierende Zusammenspiel des Vorstands um Obmann Rein-
hold Brunner und Sektionsleiter Andreas Joham mit Trainer 
Christoph Eneo sowie den Spielern. Aber auch die tolle Un-
terstützung der Fans war ein wichtiger Faktor, durchschnitt-
lich kamen etwa 150 Zuschauer zu den Heimspielen in die 
Alpenarena.

In jedem Saisonspiel standen dabei übrigens immer min-
destens sechs gebürtige Preitenegger in der Startelf. Einer 
davon, Vereinslegende und langjähriger Kapitän Bernhard 
Gräßl beendete nach 27 Jahren und 449 Spielen beim TSV 
mit dem Meistertitel seine Karriere und wurde beim letzten 
Spiel gegen den FC Frantschach von Spielern, Funktionären 
und Fans gebührend verabschiedet.

Beim zweitägigen Zeltfest des TSV am 18. und 19. Juni 
wurde der große Erfolg auch noch einmal angemessen ge-
feiert. Nach der Feldmesse am Sonntag folgte außerdem 
noch eine Ehrung inklusive Medaillenvergabe durch die 
Gemeinde Preitenegg.

Der TSV bedankt sich bei allen Fans, Spielern, Sponsoren, 
freiwilligen Helfern, etc. der letzten Jahre ohne die dieser 
tolle Erfolg nicht möglich gewesen wäre und hofft auch in 
der nächsten Saison wieder auf eure Unterstützung. Diese 
startet übrigens mit zwei Heimspielen: Am 19. Juli das Cup-
Spiel gegen den SC St. Stefan und am 23./24. Juli das erste 
Meisterschaftsspiel gegen den SV Ruden.



n �TC Preitenegg
Unser diesjähriges Tennisturnier 
fand am 2.7.2022 bei perfekten 
Bedingungen statt. Nach den Vor-
rundenspielen, die von 8 Damen 
und 18 Herren bestritten wurden, 
standen sich dann im Finale bei 
den Damen, Gringl Michaela 
gegen Straßnig Tanja und bei den Herren Berger Gerhard 
gegen Eneo Christoph gegenüber. Letztendlich konnte sich 
dann Familie Berger/Straßnig in beiden Spielen durchsetzen 
und die heißbegehrten Trophäen mit nach Hause nehmen. 
Auch war es dank des traumhaften Wetters wieder möglich 
ein Doppelturnier durchzuführen. Nachdem das Los ent-
schieden hatte, welche Duos zusammenspielen, wurde auch 
hier mit großem Ehrgeiz und viel Spass um den Sieg ge-
kämpft.  Die Doppelturniersieger 2022 hießen dann Straß-
nig Christian und Mohl Andreas.
Wir bedanken uns bei allen Spielern für die Teilnahme 
und gratulieren noch einmal herzlich den Siegern.

25 Jahre TC Preitenegg 
Wir möchten hiermit nochmals alle zu unserem Jubiläums-
tag herzlich einladen, und würden uns freuen gemeinsam 
mit euch unser Jubiläum zu feiern.
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